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Information zum Förderprogramm KlimaIMPULS 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom aktuellen Sachstand des Förderprogramms 
KlimaIMPULS und den finanziellen Auswirkungen im Haushaltsjahr 2023. 
 
 
 
 

Erläuterungen: 
 

Mit dem KlimaIMPULS Förderprogramm setzt die Stadt Schwetzingen seit dem Jahr 2021 

Anreize, in den Klimaschutz zu investieren. Im Februar 2023 beschloss der Gemeinderat die 

Neuauflage des städtischen Förderprogramms ab dem 1.3.2023 mit einer Laufzeit bis Ende 

August 2024. Das Förderprogramm gliedert sich in drei Bereiche, den MobilitätsIMPULS, 

den SolarIMPULS und den KlimaresilienzIMPULS. 

Im Rahmen des sogenannten SolarIMPULS fördert die Stadt Schwetzingen den Ausbau der 

Photovoltaik in Schwetzingen. Dieser Bereich verzeichnete in den vergangenen Monaten 

einen enormen Anstieg: Seit Jahresbeginn wurden bereits über 100 Förderanträge für 

Photovoltaikanlagen mit einer gesamten Leistung von über 575 kWp bewilligt. 

Nachfolgend möchte die Verwaltung einen Überblick über den aktuellen Sachstand geben. 

 

1. Sachstand Förderprogramm KlimaIMPULS 

 

a) Grundsätzliches 

Fördermittel für Photovoltaikanlagen und Batteriespeicher des SolarIMPULS werden gemäß 

der Förderrichtlinie zunächst vorläufig bewilligt. Eine Antragsstellung erfolgt vor 

Vorhabenbeginn, der Mittelabruf nachdem das Vorhaben vollständig abgeschlossen ist. 

Nach Erhalt der vorläufigen Förderbewilligung haben die Antragssteller/innen bis zu 1 Jahr 

Zeit, ihre Anlage in Betrieb zu nehmen. 

Im Jahr 2022 kam es zu langen Lieferzeiten bei Photovoltaikmodulen und Batteriespeichern. 

Daher wurden die im Vorjahr 2022 vorläufig zugesagten Fördermittel für Photovoltaikanlagen 

und Batteriespeicher nicht vollständig abgerufen und Auszahlungen in das Jahr 2023 

verlagert. Lagen im Jahr 2022 zwischen vorläufiger Förderzusage und Abruf der Mittel 



mehrere Monate bis ein Jahr, so hat sich diese Frist im Laufe des Jahres 2023 wesentlich 

verkürzt. Ein Abruf der vorläufig bewilligten Fördermittel erfolgt teilweise bereits wenige 

Wochen nach der Förderzusage. Diese veränderte Dynamik hatte einen beschleunigten 

Abfluss der zur Verfügung stehenden Mittel zur Folge. 

 

b) Investive Vorhaben / Sachkonto 56100000_4318000 

Die Mittel des Sachkontos 756100000014_78180000 dienen der Auszahlung folgender 

Förderbausteine: Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher (SolarIMPULS) und 

Entsiegelungsmaßnahmen (KlimaresilienzIMPULS). 

Auf dem Sachkonto 756100000014_78180000 mit einen HH-Ansatz von ursprünglich 70.000 

Euro waren (Stand 14.09.2023) noch 3.612 Euro verfügbare Mittel vorhanden. Weitere 

40.000 Euro wurden im Rahmen eines Gemeinderatsbeschlusses vom 01.02.2023 (Vorlage: 

2674/2023, KlimaIMPULS-Programm: Städtisches Förderprogramm zur Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen und Klimawandelanpassung) genehmigt. Die Deckung der 

zusätzlichen Mittel erfolgt über das Sachkonto 751100203100_78170000. 

Zum 14.09.2023 stellte sich die Situation wie folgt dar: 

Produkt/Kostenstelle: 756100000014  
Sachkonto: 78180000 

Förderzusagen insgesamt   
2022 104.769 € 
2023 91.640 € 

  
zur Verfügung stehende Mittel 2023 110.000 € 

  bereits ausbezahlte Förderzusagen aus 2022 44.128 € 
bereits ausbezahlte Förderzusagen aus 2023 22.260 € 

verbleibende Mittel 2023 43.612 € 

  noch auszuzahlende Förderzusagen aus 2022 26.434 € 
noch auszuzahlende Förderzusagen aus 2023 

 bereits vorläufig bewilligt 57.905 € 
weitere vorliegende Anträge 11.474 € 

weitere überplanmäßig zu beantragende Mittel 52.201 € 

 

c) Konsumtive Vorhaben / Sachkonto 56100000_4318000 

Die Mittel des Sachkontos 56100000_4318000 dienen der Auszahlung folgender 

Förderbausteine: Zuschüsse zur Anschaffung von Lastenrädern, Lastenanhängern, 

Falträdern, ÖPNV-Tickets und CarSharing (MobilitätsIMPULS) sowie von Balkonkraftwerken 

(SolarIMPULS). Außerdem wird über das Konto der Kauf von Bäumen, die im Rahmen des 

Förderbausteins “Pflanzung von Klima-Bäumen” (KlimaresilienzIMPULS) beantragt wurden, 

finanziert. 

Auf dem Sachkonto 56100000_4318000 war (Stand 14.09.2023) der ursprünglich verfügbare 

HH-Ansatz von 20.000 Euro bereits ausgeschöpft. Weitere 20.000 Euro wurden vonseiten 

des Oberbürgermeisters überplanmäßig (Antrag vom 08.09.2023) genehmigt. Die Deckung 

erfolgt über Mehreinnahmen Gewerbesteuer Sachkonto 61100000_30130000. 

Es wurden bereits Förderzusagen für 52 Klima-Bäume erteilt, Kostenpunkt insgesamt ca. 

7.800 Euro. Die Antragsfrist des Förderbausteins Klima-Bäume endete am 31.08.2023. 

 



Zum 14.09.2023 stellte sich die Situation wie folgt dar: 

Produkt/ Kostenstelle: 56100000 
Sachkonto: 43180000 

zur Verfügung stehende Mittel 40.000 € 
ausbezahlt 20.979 € 

geschätzter Bedarf Klima-Bäume  7.800 € 

verbleibende Mittel 11.221 € 

 

2. Weiteres Vorgehen 

Folgendes weitere Vorgehen wurde beschlossen: 

a) Investive Vorhaben (Dach-Photovoltaik & Entsiegelungen): 

Alle bis einschließlich 15.09.2023 eingegangenen Förderanträge wurden weiterhin bewilligt. 

Neue Anträge, die die Stadt nach dem 15.09.2023 erreichen, können nicht mehr bewilligt 

werden. 

Der Fördermittelstopp wurde im Rahmen einer Pressemitteilung der Öffentlichkeit bekannt 

gegeben. 

Eine Antragsstellung ist ab dem 01.01.2024 wieder möglich. Dann werden wieder Anträge 

bewilligt, bis die für 2024 vorgesehenen Mittel (100.000 Euro – vorbehaltlich der 

Genehmigung durch den GR) erschöpft sind. 

b) Konsumtive Vorhaben (Balkonmodule, Mobilitätsimpuls & Baumpflanzungen) 

Es stehen, unter Berücksichtigung der überplanmäßig genehmigten Mittel sowie der zu 

erwarteten Kosten für Baumpflanzungen, aktuell noch 11.221 Euro zur Verfügung. Bis dieser 

Betrag ausgeschöpft ist, werden Balkonkraftwerke und Anträge des MobilitätsIMPULS 

weiterhin bewilligt. 

 
 
 
 

Finanzielles: 
 

Sachkonto 756100000014_78180000 (Investive Vorhaben) 

 Ursprünglicher HH-Ansatz: 70.000 Euro  

 40.000 Euro wurden im Rahmen eines Gemeinderatsbeschlusses vom 01.02.2023 

(Vorlage: 2674/2023) genehmigt, Deckung über Sachkonto 751100203100_78170000. 

 Die Auszahlung von Fördergeldern, die über die zur Verfügung stehenden Mittel hinaus 

gehen, zum Zeitpunkt des Förderstopps jedoch bereits vorläufig bewilligt wurden, erfolgt 

überplanmäßig durch den Oberbürgermeister 

 

Sachkonto 56100000_4318000 (Konsumtive Vorhaben) 

 Ursprünglicher HH-Ansatz: 20.000 Euro  

 20.000 Euro wurden vonseiten des Oberbürgermeisters überplanmäßig (Antrag vom 

08.09.2023) genehmigt, Deckung über Mehreinnahmen Gewerbesteuer Sachkonto 

61100000_30130000. 

 
 
 
 

Anlagen: Keine 



 
 
 
 
 
Oberbürgermeister: Bürgermeister: Amtsleiter: Sachbearbeiter/in: 
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